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BestellinformationenRehabiPVT® Peniler 
 Vakuum-Trainer

Weiterhin eine Erektion bekommen zu können, ist 
für sexuell aktive Männer mit Prostatakarzinom 
ein  Bedürfnis, das zu mehr Lebensqualität und 
Lebens freude beiträgt.

Veröffentlichungen aus 2006 von F. Sommer* 
zeigen, dass viele der Patienten wieder eine voll-
ständige  Erektion erlangen, wenn Sie möglichst 
früh nach der Operation mit  dem Schwellkörper-
training beginnen. 

Wie entsteht eine Erektion?

Im normalen Zustand sind die Muskelfasern 
angespannt, wodurch nur wenig Blut in die 
Schwellkörper fließt. Jetzt sind die Hohlräume 
der Schwellkörper noch klein und der Blutabfluss 
ist ungehindert möglich. Bei einer Erregung ent-
spannen sich die Muskelfasern der Schwellkörper 
und Blut kann einströmen. Die Hohlräume der 
Schwellkörper dehnen sich um das 3 bis 4-fache, 
das Blut wird im Penis gehalten und eine Verstei-
fung entsteht.

Fehlender Sauerstoff

Für eine gute Erektionsfähigkeit muss der Penis 
ausreichend mit Sauerstoff versorgt werden, 
was durch sexuelle Erregung oder unwillkürliche 
nächtliche Erektionen gewährleistet ist. Solche 
Erregungsphasen nehmen allerdings mit zuneh-
mendem Alter und nach Prostata-OPs ab.

•  nach Prostata-OP (Prostatektomie)

•  bei Penisverkrümmung (Peyronie-Erkrankung)

Vertrieb:
KESSEL medintim GmbH 
Nordendstr. 82 – 84 
64546 Mörfelden-Walldorf 
Germany

Tel.: + 49 6105 20 37 20 
Fax: + 49 6105 20 37 221 
E-Mail: service@medintim.de

www.medintim.de

PZN 10143249
EAN 4013273001540
Art.-Nr. REHABI PVT

Preis: 169 €

Medizinprodukt

Darum ist Schwellkörpertraining  
so wichtig

Wird der Penis über einen längeren Zeitraum 
nicht mit genügend Sauerstoff versorgt, kann das 
zu einer Erektilen Dysfunktion (ED) führen. Im ge-
sunden Penis beträgt das Verhältnis von Muskel 
zu Bindegewebe etwa 50:50. Verringert sich der 
Muskelanteil, kann das einfließende Blut nicht 
mehr im Penis gehalten werden – eine Erektion 
ist so nicht möglich. Daher sollte das Schwellkör-
pertraining mit dem RehabiPVT® möglichst früh-
zeitig begonnen werden. Die Gefäße werden so 
besser mit Sauerstoff versorgt und die Muskula-
tur des Schwellkörpers trainiert. Eine gute Sauer-
stoffversorgung wirkt Gewebeveränderungen 
und einer Verminderung der Penislänge sowie 
des Umfangs entgegen. Die Erektionsfähigkeit 
wird verbessert und Inkontinenz verringert.

* Sommer, Frank: Rehabilitation / Präservation der erektilen Funktion nach radiakler 
Prostatektomie.  Uro-News 1 – 2006, S. 48ff.  
Weitere Informationen unter service@medintim.de oder unter 06105 20 37 20

Das Schwellkörpertraining sollte 
nur nach Rücksprache mit dem Arzt 
 angewandt werden bei: 
Erkrankungen, die eine veränderte Blut-
gerinnung zur Folge haben bzw. die zu 
Blutungen und verlängerten Erektionen 
führen.

Wenn Sie unsicher sind, fragen Sie Ihren 
Arzt oder rufen uns hierzu an.
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RehabiPVT® Penile 
 Vacuum Trainer

For sexually active men with prostate cancer, 
the ability to continue to have an erection is a 
need that contributes to a better quality and 
 enjoyment of life.

Publications from 2006 by F. Sommer* show  
that many patients regain a full erection if they 
start erectile tissue training as soon as possible 
after surgery.

How does an erection occur?

In the normal state, the muscle fibers are ten-
se, causing little blood to flow into the corpora 
cavernosa. Now, the cavities of the corpora 
cavernosa are still small and blood outflow is 
possible. During excitation, the muscle fibers of 
the corpora cavernosa relax and blood can flow 
in. The cavities of the corpora cavernosa expand 
3 to 4 times, the blood is held in the penis and a 
stiffening occurs.

Lack of oxygen

For good erectile function, the penis must be suf-
ficiently supplied with oxygen, which is ensured 
by sexual arousal or involuntary nocturnal erec-
tions. However, such phases of arousal decrease 
with age and after prostate surgery.

•  after prostatectomy

•  tissue training for IPP/Peyronie
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This is why erectile tissue training is 
so important:

If the penis is not supplied with sufficient oxy-
gen over a long period of time, this can lead to 
Erectile Dysfunction (ED). In a healthy penis, the 
ratio of muscle to connective tissue is about 
50:50. If the proportion of muscle decreases, 
the inflowing blood can no longer be kept in the 
penis – an erection is thus not possible. There-
fore, erectile tissue training with the Rehabi PVT® 
should be started as early as possible. The vessels 
are better supplied with oxygen and the muscles 
of the corpus cavernosum are trained. A good 
oxygen supply counteracts tissue changes and 
a reduction in penis length and circumference. 
Erectile function is improved and incontinence is 
reduced.

* Sommer, Frank: Rehabilitation / Präservation der erektilen Funktion nach radiakler 
Prostatektomie.  Uro-News 1 – 2006, S. 48ff. 

In the case of diseases that result in 
 altered blood clotting or that lead to 
bleeding and prolonged erections, 
 erectile tissue training should only be 
used after consulting a doctor.



Vorteile des  
Schwellkörpertrainings:

•  verbesserte Sauerstoffversorgung der 
 Penisschwellkörper

•  raschere Aufnahme von sexuellen Aktivitäten

•  unterstützt maßgeblich den Erhalt der  
erektilen  Funktion 

•  spontane Erektionen werden schneller  erreicht

•  verringerte Inkontinenz

•  geringerer Längen- und Umfangsverlust  
des Penis

•  kostengünstiger als Medikamente

•  positiver Einfluss auf den Verlauf der 
 Peyronie-Erkrankung

Der RehabiPVT® besteht aus:

•  manuellem Vakuum-Pumpenkopf

•  transparentem Zylinder

• grüner Adapter zum Körper

•  Gebrauchsanweisung

•  Gleitmittel (Animé)

• Tasche zur Aufbewahrung

Das RehabiPVT®-Erweiterungsset 
zu einer manuellen Vakuum-
pumpe besteht aus:

•  Konus

•  Führungshülse 1 + 2

•  5 verschiedenen Stauringen  
(Innendurchmesser 9 / 12 / 15 / 18 und 21 mm)

•  Gebrauchsanweisung

Führungshülsen

Stauringe

Konus

Gleitmittel 
Animé

Anwendung

Der Penis wird in das offene Ende des Zylinders 
eingeführt. Durch Pumpbewegungen wird ein 
Unterdruck im Zylinder erzeugt, der nach 20 – 25 
Wiederholungen spürbar sein sollte. Mit Hilfe des 
Unterdrucks fließt Blut in die Schwellkörper und in 
die Eichel. Es kommt zu einer künstlich gebildeten 
Erektion. Diese muss für mehrere Minuten gehal-
ten werden. Der Penis verbleibt in dieser Zeit im 
Zylinder.

Das Schwellkörpertraining kann mehrmals täglich 
und über mehrere Monate durchgeführt werden, 
um die Blutversorgung der Schwellkörper zu ver-
bessern.

Die Anwendung des RehabiPVT® ist zur Förderung 
der Durchblutung gedacht. Eine Erweiterung zu 
einer vollständigen manuellen Vakuum pumpe 
mit Stauringen (für den Geschlechtsverkehr) 
ist möglich. Fragen Sie dazu unser „RehabiPVT®-
Erweiterungsset“ an.

grüner Adapter

transparenter Zylinder

manueller 
Vakuum-Pumpenkopf

Ohne Schwell-
körpertraining

Mit Schwell-
körpertraining

Entstehung einer ED + 
Verminderung Penis-
länge und Penisumfang 
begünstigt  

Verbesserung der 
 Erektionsfähigkeit +  
Verringerung der 
 Inkontinenz

Umwandlung glatter 
Muskulatur in unelas-
tisches Bindegewebe

Verminderung des 
Anteils der glatten 
Muskulatur

Zunahme von Bindege-
webe und  kollagenen 
Strukturen

Unfähigkeit, während 
Stimulation einflie-
ßendes Blut im Schwell-
körper zu halten

regelmäßiger arteriel-
ler Bluteinstrom in die 
Schwellkörper

verbesserte Sauerstoff-
versorgung der Schwell-
körper + Training der 
glatten Muskulatur

keine Umwandlung 
glatter Muskulatur in 
unelastisches Binde-
gewebe

Tasche zur
Aufbewahrung

Animé 
 Lubricant

Application

The penis is inserted into the open end of the 
 cylinder. Pumping movements create a negative 
pressure in the cylinder, which should be seen after 
20 – 25 repetitions. With the help of the negative 
pressure, blood flows into the corpora cavernosa 
and glans. An artificially formed erection occurs. 
This must be maintained for several minutes. The 
penis remains in the cylinder during this time.
The corpus cavernosum training can be carried out 

several times a day and over several months, to im-
prove the blood supply to the corpora cavernosa.

The application of the Rehabi PVT® is intended to 
promote blood circulation. An extension to a com-
plete manual vacuum pump with ring loaders (for 
sexual intercourse) is possible. Please ask for our 
Rehabi PVT® extension set.

Advantages of the training of 
the penile tissue:

•  improved oxygen supply of the penile  
corpus cavernosum

•  rapid resumption of sexual activities

•  significantly supports the maintenance  
of erectile function

•  spontaneous erections are achieved  
more quickly

•  reduced incontinence

•  less loss of length and circumference  
of the penis

•  less expensive than drugs

•  positive influence on the course  
of Peyronie's disease

The RehabiPVT® consists of:

•  manual pumphead

• transparent cylinder

•  green adapter to the body

•  Animé Lubricant

• storage bag

•  information for use

The RehabiPVT® extension set 
consists of:

• cone

• ring loader 1 + 2

•  5 different constriction rings  
(inner diameter 9 / 12 / 15 / 18 and 21 mm)

• information for use

ring loaders

constriction rings

cone

storage bag
green adapter

transparent cylinder

manual pumphead

Without 
 training

With  
 training

development of  
ED + decrease in penis 
length and circum-
ference possible

improvement of erectile 
function + reduction of 
incontinence

conversion of smooth 
musculature into inelas-
tic connective tissue

decrease in the propor-
tion of smooth muscu-
lature

increase in connective 
tissue and collagenous 
structures

inability to keep blood 
flowing into the corpus 
cavernosum during 
stimulation

regular arterial blood 
flow into the erectile 
tissue

improved oxygen sup-
ply to the corpus caver-
nosum + training of the 
smooth musculature

no conversion of 
smooth musculature 
into inelastic connective 
tissue


